
Arbeitstreffen am 15.04.2015

Anwesend: Gisela, Heike, Andi, Detlef, Astrid, Anke

1. Erfahrungsbericht Weltgeschichtentag

• Café L'Amar war ausgebucht, es waren 7 ErzählerInnen (davon 4 WortSchätzler) und 2 
Musiker dabei. Die Stimmung war gut, WortSchatz hat die 50,- Miete übernommen, die 
Musiker wurden auch bezahlt. Die Geräuschkulisse vom Café ist störend, das ist schade. 
Ansonsten hat es Spaß gemacht.

• Veranstaltung des Stiftungsfrühling in der BMW-Welt: Slava hat erzählt. Es waren nicht 
viele Kinder im Haus, daher auch nicht bei der Erzählveranstaltung.

•  Veranstaltung des Stiftungsfrühling in der Jurte: Es haben Slava und Astrid erzählt, bei den 
Kindermärchen (!) waren genau 4 Erwachsene anwesend.

2. Jurte

• Die Jurte wird beim StuStaCulum stehen, Slava und Astrid erzählen dort
• Die Jurte ist im Winter nicht für uns geeignet. Wir werden keine regelmäßigen 

Veranstaltungen mehr dort machen. 
• Anke hat von der Augsburger Märchenjurte erzählt. Der Olympiapark hat diese Jurte 

„angefordert“, sie steht dort und hat großen Erfolg, die Kulturjurte blieb bei unseren 
Veranstaltungen fast leer...

Fazit: Wir machen keine eigenen „WortSchatz-Veranstaltungen“ mehr in der Jurte. Wenn allerdings
die Jurte auf einem Gelände steht, das eine größere Kulturveranstaltung anbietet, dann beteiligen 
wir uns in diesem größeren Rahmen.

Andi schaut nach unseren Habseligkeiten im Bauwagen.

3. Neue Idee: Kommerzielles Konzept

Wir erstellen ein Konzept und bieten das großen Veranstaltern an. Für die Veranstaltung leihen wir 
uns dann ein Zelt (vielleicht können wir ja auch mit der Kulturjurte kooperieren). Wenn ohnehin 
viel Publikum da ist, kommen die Leute garantiert auch zu uns und wir etablieren uns und das 
Geschichtenerzählen. Es kann nicht sein, dass Erzähler aus Augsburg nach München kommen, 
wenn wir hier vor Ort sind!

Veranstaltungen, bei denen wir uns bewerben möchten:

- Stadtteilfeste → Andi ruft beim Kulturreferat an
- Olympiapark für Ostern 2016 und Sommerprogramm → Anke ruft an und fragt nach Konditionen
- Magdalenenfest im Hirschgarten → Andi ruft an
- Andechser Zelt auf dem Tollwood: Erzählveranstaltung für Erwachsene → Astrid ruft an
- Pasinger Fabrik zu Jahresende zwischen den Jahren, allerdings mit wirklich guter Musik und mit 
präziser Werbung, damit den Leuten klar ist, was wir anbieten. Musik: Nike mit Harfe anfragen → 
Astrid ruft an

Konzepterstellung: siehe Punkt 7.!



4.  Termine Richelbräu

Fr, 10.07. und Fr, 09.10. Die Termine stehen fest, soweit das im Richelbräu momentan möglich ist.

Motto für Juli: „Wer's glaubt, zahlt einen Taler: Lügengeschichten“. Es erzählen: Heike, Detlef, 
Anke, Gisela, Astrid
Motto für Oktober: „Most, Frost und Lust“ oder „Geld, Gier, Geizhälse und Großkotze“. Es 
erzählen: Detlef, Anke, Heike, Astrid

Wg. Brotzeit spricht Detlef noch mal mit Günther.

5. Märchenabend im Hospiz Dasein

09.07.  Abend für die Ehrenamtlichen. Astrid spielt Monochord.

6. Seminar mit Linde Knoch

Info im Anhang

7.  Ausblick WortSchatz

Der Verein und unsere Arbeit muss sich anders fokussieren. Bislang ist es uns nicht gelungen, uns 
einen Namen zu machen.

Neue Ausrichtung: 
• 1 große Veranstaltung des Vereins pro Jahr, in der sich unsere Kraft ballt. Kein Klein-Klein 

mehr und kein ehrenamtliches Engagement mehr, aus dem nur Frust erwächst. Ideen: 
Erzählfestival, Erzählmarathon, …

• Mit dieser einen Veranstaltung erfüllen wir den Satzungszweck des Vereins, das mündliche 
Erzählen in München zu fördern und zu pflegen.

• Um die Gemeinnützigkeit des Vereins zu wahren, machen wir im Jahr 4 
Märchennachmittage im Mehrgenerationenhaus, bei denen für die Familien der Eintritt frei 
ist.

• Aus Zeitgründen seltenere Arbeitstreffen

Wichtig: 
Das nächste Treffen dient ausschließlich der Konzepterstellung von Punkt 2. und findet statt 
entweder am 28.04. oder am 29.4. Bitte tragt Euch in dieser Doodle-Umfrage ein, welcher Termin 
passt. Der Termin mit den meisten Stimmen gewinnt. http://doodle.com/g7htthcp924agvf4

Ziel des Treffens ist es, ein tragfähiges kommerzielles Konzept zu erstellen, mit dem wir uns bei 
großen Veranstaltern in München bewerben können.

8. Vakanter Vorstandsposten von Silvia

Das nächste WortSchatz-Treffen ist erst zur Vollversammlung im Juli. Vorher müssen wir uns 
gemeinsam  telefonisch und per Mail abstimmen, wer Silvia im Vorstand ersetzt. Bitte überlegt 
Euch, wer Zeit, Energie und Lust auf dieses Amt hat!

http://doodle.com/g7htthcp924agvf4

